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„Ein neuer Leuchtturm für den Landkreis OHZ“. 
 
Wirtschaftsverein „Netzwerkinitiative Osterholz e. V. „ im Hotel Tivoli in Osterholz-
Scharmbeck am 7. Februar gegründet.  
 
 
Aus der bisherigen freien Arbeitsgemeinschaft Netzwerkinitiative Osterholz gründete am 
Donnerstagabend die Mitgliederversammlung den Verein „Netzwerkinitiative Osterholz“.  
Mit einem klaren Ja-Votum (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen) schaffte die 
Mitgliederversammlung eine eindeutige Grundlage und zeigte weiter großes Interesse daran 
als Gemeinschaft für eine positive Entwicklung des Regionalmarketings beizutragen sowie 
die Attraktivität der Produkte und Dienstleistungen aus Ihrem „Wunderland Osterholz“ 
nachhaltig zu fördern. 
 
Als Vorstand wurden gewählt, Frank E. W. Fromme (Vorsitzender) Osterholz-Scharmbeck, 
Antje Manek (1. Stellvertreterin) Schwanewede, Prof. Dr. Dieter Viefhues (2. Stellvertreter) 
Worpswede, Stephan Warnken (Vorstand Finanzen) Grasberg. Sowie als Beisitzer, Antonett 
Briese aus Lilienthal und Tobias Bendig aus Hüttenbusch. Auch der Vorstand bekam ein 
eindeutiges Votum und damit den klaren Auftrag der weiteren Entwicklung des Vereins zu 
einer kreisweiten Plattform. 
 
Nach einem herzlichen Dank, für vergangenen 12 Monate und dem jetzigen Vertrauen, an 
die Mitglieder und Gäste des Abends ging der frisch gewählte Vorsitzende Frank E. W. 
Fromme kurz auf die anstehende Arbeit ein. Er bat zuerst die Mitglieder um die Zustimmung 
für einen Beirat, der diese auch erhielt.  
Anschließend beschrieb Fromme in Stichworten was für 2008 u. a. in der Planung steht. 
Insbesondere hob er die weitere Mitarbeit (jetzt nicht mehr als freie Arbeitsgemeinschaft) in 
kommunalen Gremien, die Professionalisierung des Netzwerks und die Schaffung der 
angestrebten Vermarktungsplattform hervor. Sowie den Ausbau von Präsenzen wie der 
Publica 2008, dem Tag des Hofes am 22. Juni, die wichtige Entwicklung von Service- und 
Beratungsangeboten für die Mitglieder, die weitere Entwicklung des Produktkatasters sowie 
der Ausbau der Kooperationen und Kontakte zu Landkreiseinrichtungen und Organisationen, 
aber auch zu überregionalen Initiativen, Netzwerken und Gemeinschaften.  


